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(54) Mehrstrangmaschine zur Herstellung von Produkten der Tabak verarbeitenden Industrie und 
Verfahren zur Steuerung einer Mehrstrangmaschine

(57) Die Erfindung betrifft eine Mehrstrangmaschine
zur Herstellung von Produkten der Tabak verarbeitenden
Industrie mit einer Einrichtung zur Qualitätsprüfung der
Produkte umfassend:
-eine Entnahmetrommel (1) mit mehreren über den Au-
ßenumfang verteilt angeordneten Aufnahmen (6), in de-
nen in unterschiedlichen Strängen (R,F) der Mehrstrang-
maschine hergestellte Produkte (9,10) aufnehmbar sind,
-eine Prüfeinrichtung (4) zur Prüfung verschiedener Qua-
litätskriterien der Produkte (9,10),
-eine Transporteinrichtung (3) zum Transport der von der
Entnahmetrommel (1) entnommenen Produkte (9,10) zu
der Prüfeinrichtung (4), wobei
-eine Einrichtung (5) vorgesehen ist, mittels derer die
Produkte (9,10) mit einem die Zuordnung zu dem jewei-
ligen Strang (R,F) ermöglichenden Identifikationsmerk-
mal (20,21) markierbar sind, und
-eine der Prüfeinrichtung (12) zugeordnete Erkennungs-
eineinheit (11) zum Erkennen des Identifikationsmerk-
mals (20,21) vorgesehen ist, mittels derer die Zuordnung
der Produkte (9,10) zu einem Strang (R,F) anhand des

Identifikationsmerkmals (20,21) ermöglicht ist.
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